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als ich gedacht hatte; ihre Stimme gefiel allgemein; ihre Tonbildung 
wurde als anfängerisch empfunden. Beifall nicht nur freundschaftlich, 
sondern auch freundlich. 

Im Esplanade Hotel mit Fischers, Brahm, Stuckens, Kyser, Oscar 
Straus und Frau, Dora, Paula, Agnes, Kerr, Otti Salten. 
24/2 Mit 0. im Kaufhaus Wertheim.- Mittagessen bei Fischers. (Über 
Hugo, Schönherr etc.) - 

Abends mit Fischers und Otti Salten „Lichtspiele“ am Nollendorf- 
platz; dann bei „Frederichs“. 
25/2 Referate ganz leidlich.— Bei Stuckens, bei Frau Huldschiner; 
Mittag bei Brahm; seine Schwester und Frau Jonas.— 

Thee im Hotel mit Fred und Jacobsohn.- 
Premiere Bahr Kinder, in der Loge mit Brahm. Schwach und etwas 

unappetitlich. 
Im Palasthotel mit Brahm, Kerr, Prinzhorns, Fischers, Heilbuts.- 

26/2 S. Grunewaldspaziergang mit Dora und Paula, dann Mittagessen 
bei Michaelis.- 

Abends bei Fischers. Hr. und Frau Elias (Tischnachbarin),- Eloes- 
ser - (über Kainz, über Berger); Bruno Eisner spielte Clavier. Er und 
Frau Wolff (Concertagentur) verwarfen O.s Tonbildung vollkommen; 
riethen neues Studium und Flucht aus der Öffentlichkeit. 
27/2 Mit 0. bei Marschalk (Hauptmanns Schwager) um etwas über 
seine „Athemtechnik“ zu vernehmen. Kluger, feiner Mensch.- 

— Mittag bei Jonas. Fred, Prinzhorns,— Frl. Zeis sang ein wenig.— 
Abd. 40. Vorstellung mit Anatol. Übertraf meine Befürchtungen. 

Monnard schrecklich, Reicher unerträglich. Die Damen gut. Ich sagte 
zu Brahm: Aus dieser Inszenirung spricht Lessings ganzer Haß gegen 
Wien.- 

Wir soupirten mit Brahm bei „Adlon“. 
28/2 Packen. Mit 0. und Paul Marx zu Wertheim. Mittag im Hotel. 
Spaziergang Linden. Abreise; mit Paula; die Schwestern auf der 
Bahn.- 
1/3 Ankunft Wien.- Alles in Ordnung. Die Kinder wohl und lieb.- 

Erfolg des ungarischen Anatol; von Granville-Barker, besonders im 
farewell supper.- 

Dictirt, Briefe. Zum Wurstlroman erste Pläne. 
Prof. Reich; ich möge in der Grillparzergesellschaft lesen.- 
Nm. befand ich mich ziemlich unwohl. Ein wenig spazieren. Zeitun- 

gen gelesen. 
2/3 Vm. Besorgungen.- Dictirt (Briefe). 


